
  

125. Geburtstag von Curt Backeberg

Curt Backeberg war ein Kakteenforscher, Schriftsteller, 
Konservator im botanischen Garten, Filmemacher und 
Unternehmer. Er bereiste viele Länder, entdeckte neue 
Kakteenarten und schickte sie nach Deutschland. Er lebte von 
1894 bis 1966, zu einer Zeit, als Forschungsreisen in die 
Kakteengebiete echte Abenteuer waren. Sieben große Reisen 
führten ihn zwischen 1928 und 1938 durch Mexiko, Mittel- und 
Südamerika.

Curt Backeberg schrieb einige Standardwerke der 
Kakteenliteratur. Beliebt waren seine Reisebeschreibungen 
Kakteenjagd zwischen Texas und Patagonien (1930) und 
Stachlige Wildnis (1942). Sein sechs Bände umfassendes 
Lexikon Die Cactaceae: Handbuch der Kakteenkunde 
veröffentlichte er zwischen 1958 und 1962.

Zusammen mit dem kleineren und populäreren Kakteenlexikon 
von 1966 war er Autor von Fachliteratur, welche über 30 Jahre 
lang als einzige alle damals bekannten Kakteen beschrieb. Das 
Kakteenlexikon wurde nach Backebergs Tod von Walther Haage 
fortgeführt und ist bis heute häufig im Antiquariat erhältlich.

Backeberg war bekannt und befreundet mit Alberto Vojtěch Frič, 
Edgar Irmscher, Alwin Berger, Walther Haage und vielen anderen 
Kakteengrößen seiner Zeit.

Die wissenschaftliche Leistung Backebergs ist teilweise 
umstritten. Er unterteilte die Familie der Kakteengewächse in 
zahlreiche Gattungen und Untergattungen, von denen heute viele 
nicht mehr anerkannt werden. Die international gültige 
wissenschaftliche Bezeichnung der Pflanzen hielt er nicht immer 
ein.

Als das Reisen nach Amerika während der Zeit des 
Nationalsozialismus für Backeberg nicht mehr möglich war, wirkte 
er als „Filmvortragsreisender“ für die NS-Organisation „Kraft 
durch Freude“.

Nach 1950 war er Konservator des "Jardin Botanique Les 
Cèdres" in St. Jean, Cap Ferrat. Dort begann er auch mit den 
Vorbereitungen seines Lexikons Die Cactaceae. Curt Backeberg 
starb am 14. Januar 1966 an einem Herzanfall, kurz bevor sein 
Kakteenlexikon erschien.

Die Kakteenfreunde Berlin tragen Backebergs Namen als 
Andenken an seine Verdienste um die Kakteenforschung.
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